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Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER
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    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE
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    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen

Seite 1
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 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen
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Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen
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 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen
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 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen
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 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen
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 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen
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 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen



Seite 9

 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen
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 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen
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 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen
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 Zielerreichung ID 2901

Vermeidung 
ungewollten 
Austauschs von 
Mikroorganis-
men

Behandlung von 
Ballastwasser

Einsatz mo-
dernster Ballast-
wasserbehand-
lungsanlage auf 
AIDAstella

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

Ballastwasserbe-
handlungsanlage 
auf Neubauten 
2015/2016

  MITARBEITER

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    MITARBEITERAUS- UND WEITERBILDUNG 

Gezielte  
Kompetenz- 
entwicklung der 
Mitarbeiter

Zielgruppen- 
spezifische  
Introductory &  
Refresher-  
Kurse an der 
AIDA Academy

Ausbau des 
webbasierten 
AIDA Expert  
Learning  
Management 
Systems 

Internationale 
Trainingscenter 
& Programme 
mit Bildungs-
partnern etab-
lieren

Implementie-
rung  
Refresher-Kurs 
Guest

Umfassendes 
E-Learning Ethic 
& Comliance 
Training  
integriert

Durchführung 
von 113  
Introductory & 
Refresher-Pro-
grammen für 
1.460 Mitarbei-
ter

MLC & STCW 
Anforderungen 
in alle Trainings 
und Kommuni-
kationen integ-
riert

Integration von 
Simulationstrai-
nings

Kontinuierlicher 
Ausbau des 
E-Learning- 
Angebots

Neues Welcome 
Konzept Land 
eingeführt (Wel-
come Check“ 
& „Orientation 
Workshop“)

Einführung von 
Training Mana-
gern an Bord zur 
gezielten Kom-
petenzentwick-
lung in Vorbe-
reitung für Mai 
2014

Erweiterung der 
Möglichkeit zur 
Nutzung des 
Sprachkursan-
gebotes – auch 
während des 
Urlaubs

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Ausbau der 
Sprach-und  
Führungstrai-
nings 

Steigerung der 
Effizienzsteue-
rung Bord hin-
sichtlich Perso-
nalentwicklung & 
Trainings durch 
Einführung der 
Training Mana-
ger

Verbindliche 
HESS-Schu-
lungen für alle 
Mitarbeiter

HESS-Inhalte 
flächendeckend 
in Trainingspro-
gramme integ-
rieren

Erweiterung der 
HESS-Trainer 
Tools 

Train the trainer- 
Programm an 
Bord

Umfassendes 
Schulungspro-
gramm für D&E 
Offiziere im 
AIDA Simulati-
onszentrum

Aufnahme in  
alle Neueinstei-
gertrainings  
(Basic Safety, 
etc)

Neue Engine 
Resource  
Management 
Trainingsstan-
dards verab-
schiedet

Mitwirkung in 
der Carnival 
Corp. Training 
Working Group 
zum Review von 
HESS Trainings-
standards

Entwicklung 
neuer Carni-
val Corporation 
HESS Standards 
sukzessive bis 
Ende 2014 

Führungskräfte 
in ihrer Verant-
wortung beglei-
ten und fördern

Umfassendes 
Führungs- und 
Nachwuchstrai-
ning anbieten

Führungs-
standards & 
Instrumente 
entwickeln und 
nachhalten

Interkulturel-
les Verständnis 
ausbauen

AIDA Leaders an 
allen asiatischen 
Trainingsstand-
orten ausgebaut

Erweiterung des 
AIDA Leader 
Programms um 
spezielle The-
men siehe (AIDA 
Leaders Selec-
tion)

AIDA Führungs-
standards  
als Blended- 
Learning  
Programm

Pilot für Mariti-
me Leadership 
for Ships Council

Neu: AIDA 
Excellence Pro-
gramm „Mariti-
me Leadership“ 
und “Leaders II” 
in Asien

Kontinuierliche 
Weiterentwick-
lung

Eigenen Nach-
wuchs für den 
nautischen und 
technischen Be-
reich sichern

Angebot von 
hochwertigen 
Ausbildungs- 
und Studi-
engängen in 
Kooperation mit 
Bildungspartnern 
& AIDA Academy 

42 Ausbildungs- 
& Studienplätze 
vergeben

Einführung AIDA 
Studienförde-
rung „Cruise 
Engineers“

Auszeichnung 
Top Ausbil-
dungsbetrieb für 
Mechatroniker 
(Mai)

Umstellung 
Schiffsbetriebs-
technik dual in 
Schiffsbetriebs-
technik mit 
Technischer-Offi-
ziers-Ausbildung 
(6 Monate mehr 
Praxis an Bord)

Einstellung für 
Studium läuft 
Formalisierung 
von internen 
Förderungen für 
die Offizierslauf-
bahn (Meister, 
Fachhochschule, 
Studium)

Kroatische Ka-
detten an Bord

Weiterent-
wicklung der 
technischen 
Studiengänge, 
(BA Schiffselek-
trotechnik, Stif-
tungsprofessur)

Zunehmende 
Internationali-
sierung in der 
Ausbildung

Konsolidieren 
der Bildungsakti-
vitäten innerhalb 
der AIDA  
Academy

Unternehmens-
weite Bündelung 
der Ausbildungs- 
und Studien-
aktivitäten und 
Trainingspro-
gramme

Eröffnung des 
Maritimen Simu-
lationszentrums 
im September 
2012

Integration der 
European  
Cruise Academy 
in AIDA Cruises

Koppelung von 
Brücken und Ma-
schinensimulator 
für komplexere 
Trainings
 

Konsolidierung 
der Trainings 
AIDA Entertain-
ment HH (Ver-
einheitlichung 
von Trainings-
programmen)

Weiterer Stand-
ort AIDA Home

Synergien mit 
Costa Campus

Einführung  
Training  
Manager

    MITARBEITERZUFRIEDENHEIT 

Mitarbeiter-
zufriedenheit  
eruieren

Durchführung 
einer unterneh-
mensweiten 
AIDA Mitarbei-
terbefragung

Unternehmens-
weite Befragung 
durchgeführt in 
Q2

Ableitung von 
Maßnahmen 

Umsetzung von 
Maßnahmen der 
in 2012 durch-
geführten Befra-
gung
Start Projekt 
Revitalisierung 
AIDA values 

Implementie-
rung der Revi-
talisierung der 
AIDA values im 
Februar 2014, 
Engagement 
Prozess gestar-
tet 

Klares Wertever-
ständnis vermit-
teln (Umsetzung 
Value Projekt)

Einführung Zu-
friedenheitsmes-
sung an Bord

Verbesserung 
der Mitarbei-
ter-Gesundheit 
& Work-Life- 
Balance

Durchführung 
von Gesund-
heitstagen  

2. Gesundheits-
tag im Oktober 
2012

„Weiterführung 
Gesundheitsta-
ge, Seminare /
Kurse: Gesund 
führen, Resilent 
führen, Conflict 
handling und 
Stressbewälti-
gung

Einführung 
elektronische 
Arbeitszeiter-
fassung Bord im 
August abge-
schlossen  
(Einhaltung  
Ruhezeiten)

Virtualisierung 
Arbeitswelt 
(Einschränkung 
Reisetätigkeit 
durch zuneh-
mende Nutzung 
Videokonferen-
zen, etc.)

Modernisierung 
Mitarbeiter- 
restaurant

Integration neue 
Mitarbeiter

Zahlreiche  
Fitness und  
Regenera-
tions-Angebote

AIDA Leaders 
„Gesund führen“

Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Erste Angebo-
te via Intranet 
erfolgt

Seminar  
Fortlaufend im 
Trainingsangebot

Prüfung und 
Erweiterung 
derzeitige Ange-
bote durch HR 
Marketing

Reduktion von 
Arbeitsunfällen

Konsequente 
Umsetzung von 
Arbeitsschutz- 
und Arbeits- 
sicherheits- 
maßnahmen

Ausfalltage 
an Bord: 1,80%
An Land: 3,20%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,78
An Land: 1,28

Ausfalltage 
an Bord: 1,9%
An Land: 3,6%
 
Arbeitsunfälle 
an Bord: 1,79
An Land: 0,88

Kontinuierlich Kontinuierlich

    ATTRAKTIVER ARBEITGEBER 

Positionierung 
als attraktiver 
Arbeitgeber

Umfangreiche 
Einblicke für  
Bewerber über 
Internet,  
Messen, Social 
Media, inter-
nationale und 
nationale Career 
Days, Vorträge 
und Koopera- 
tionen

Relaunch  
Karriereportal 
www.aida-jobs.
de 
„Wir sind AIDA“ 
Kampagne um-
gesetzt

Facelift Karri-
ereportal Mai & 
mobiles Karri-
ereportal 

Ausbau Sozial 
Media  
(Facebook, Xing, 
LinkIN)

AIDA Employer 
of Choice (Aus-
zeichnung als 
Top Arbeitgeber 
2014 über Top 
Employer Insti-
tute und bester 
Arbeitgeber im 
Tourismus 2014 
durch Focus)

AIDA Employer 
of Choice

Revitalisierung 
Marketingtools 
für Rekrutierung 
(Neubauten 
2015/2016)

  GÄSTE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03. 2014 AUSBLICK

    GÄSTEZUFRIEDENHEIT STEIGERN

Differenzierte 
Erfassung von 
Kundenbedürf-
nissen- und 
Kundenwün-
schen

Gästefeedback 
differenziert 
über Gästefrage-
bogen erfassen 
-> Jeder Gast 
kann seine 
gesamte Reise, 
aber auch jeden 
einzelnen Rei-
sebestandteil 
bewerten und 
darüber hinaus 
verbal kommen-
tieren. 

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten 

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Qualitative und 
quantitative 
Auswertung aller 
Gästefragebo-
gendaten

Gesamtzufrie-
denheit bei 
(1,61)

Kontinuierlich Zufriedenheits-
niveau halten

Darstellung der 
Gästezufrie-
denheit online 
verbessern

Abbildung  
direkt auf der  
AIDA-Homepage 
und beschrieben 
im Nachhaltig-
keitsbericht, 
Bereich Gäste & 
Gesellschaft

Umgesetzt Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Umstellung der 
Abbildung der 
Gästezufrieden-
heit

•  Einführung 
eines Kunden-
zufriedenheit-
sindexes als 
Prozentwert, 
der die Er-
gebnisse aller 
Gästefragebö-
gen eines Ge-
schäftsjahres 
einschließt 

•  Berücksich-
tigung aller  
gewichteten 
Teilzufrieden-
heiten der  
Reisebestand-
teile in Bezug 
auf die  
Gesamtzufrie-
denheit

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Zufriedenheit 
der AIDA Gäste 
lag im Durch-
schnitt bei: 94%

Kontinuierlich Kontinuierlich

Mystery Checks 
zur Messung der 
Service- und 
Prozessperfor-
mance

Überprüfung der 
Servicequalität 
durch unabhän-
gige Experten 
aus Hotellerie 
und Gastrono-
mie.

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Verbesserung 
der Barriere- 
freiheit für  
Personen mit 
individuellen  
Beeinträchti- 
gungen

Barrierefreiheit 
für hörgeschä-
digte Gäste 
ausweiten

Barrierefreiheit 
für Rollstuhlfah-
rer ausweiten

Test neuer  
Treppenraupen 
für Landgänge

Orientierungs- 
hilfe für seh- 
behinderte  
Gäste

Beförderungs-
möglichkeit für 
Blindenführ- 
hunde 

Erweitertes An-
gebot für  
Allergiker

Transparentere 
Reiseinforma- 
tionen für  
Barrierefreiheit

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Eingeführt 

Eingeführt 

Grundangebot

Kontinuierlich

Einführung von 
Leihrollstühlen 
2013

Durchgeführt im 
Februar 2013

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Launch eigener 
Landingpage 
Barrierefreiheit

Kontinuierlich 

Kontinuierlich 

Einführung

Kontinuierlich

Erste Gäste-
buchung mit 
Blindenhund für 
2014

Kontinuierlich

Kontinuierlich

Barrierefreiheit 
auf neuen  
Schiffen noch 
stärker berück-
sichtigen und 
Angebote er-
weitern (Fit for 
Future – Demo-
grafische Ent-
wicklungen)

Kundendialog im 
Social Web

Engagement 
auf gängigen 
Plattformen wie 
Facebook,  
google+,  
Youtube, Twitter 
und in der AIDA 
Weblounge

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
380.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 75.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
650.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 87.000 
Mitgliedern

AIDA Facebook 
Fanpage mit 
720.000 Fans
AIDA Webloun-
ge mit 92.000 
Mitgliedern

Weiteres Fan-
wachstum auf 
unseren Social 
Media Kanälen 
und in der AIDA 
Weblounge

Kundenbindung 
verbessern

AIDA Club für 
Vielfahrer mit 
attraktiven,  auch 
kostenfreien 
Vorteilen

800.000  
Mitglieder

900.000  
Mitglieder  

Kontinuierlich 
wachsen

Mitglieder zu 
einer aktiven 
Mitgestaltung 
des Clubs  
motivieren

  ERFOLGE

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

    POSITION ALS WIRTSCHAFTSMOTOR AUSBAUEN UND NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN

Erweiterung der 
Flotte

•  Beauftragung 
Bau  
neuer Schiffe

 
•  Steigerung  

der Betten- 
kapazität 

Taufe AIDAmar 
 
 
 
16.442 Betten

Taufe AIDAstella

18.363 Betten

In 2015 und 
2016 je ein  
neues Schiff 
 
bis 2016   
25.136 Betten

Intensivierung 
des positiven 
Einflusses auf 
die lokale  
Wirtschaft
  
 
 
 
 
 
 
 
 

und in den  
Zielländern

•  Schaffung 
neuer  
Arbeitsplätze

 
•  Ausbau  

Standort in 
Rostock

 

•  Neues  
Entertainment 
Haus in  
Hamburg

 

•  Ausbau  
Partnernetz 
und  
-beziehungen 

•  Studie zum 
wirtschaftli-
chen Einfluss 
von AIDA auf 
Mecklenburg 
Vorpommern

6.000 Mitarbei-
ter

Spatenstich 
Neubau Büro-
komplex AIDA 
home in Rostock

15.300 Partner
Durchführung 
Expertenforum

Lead Partner EU 
Baltic Sea Forum  

Teilnahme, 
Bekanntgabe 
Ergebnisse

6.900 Mitarbei-
ter

Grundsteinle-
gung für AIDA 
Home 

Januar 2013: 
Richtfest AIDA 
Entertainment 
Hamburg

Intensivierung 
der Zusammen-
arbeit mit den 
Partnern vor Ort 
z.B. zum Thema 
umweltfreund-
licher Transport 
und Energiever-
sorgung (u,a. 
Ostseeraum)
 

2014 Bezug von 
AIDA Home

Weiteres 
Wachstum

Verstärkte 
Auswahl von 
Lieferanten auch 
unter Nachhal-
tigkeitskriterien

Forcierung von 
Gästebesuchen 
bei lokalen Pro-
jekten/ 
Initiativen

Erweiterung des 
Reiseangebotes

Aufnahme neuer 
Zielländer in das 
Programm

Zwei neue  
Destinationen: 
Venedig sowie 
die im Norden 
von Norwe-
gen gelegenen 
Inselgruppen 
Spitzbergen und 
Lofoten 

Vier Neue Ziel-
häfen: Vene-
dig, Dubrov-
nik, Zadar und 
Ravenna;  Neue 
Destinationen: 
Ferrol, Leixoes, 
Ashdod regulär, 
Ponta Delgada 
neue Routen 
u.a. in Nordeu-
ropa

14/15: Tampa, 
New Orleans, 
San Juan

Ständige Wei-
terentwicklung  
der angebotenen 
Destinationen/ 
Attraktivität 
durch neue  
Routen

Ausbau der 
Marktstellung in 
Deutschland

Bekanntheits-
grad der Marke 
AIDA steigern 
 
Stärkung des 
positiven Images

45,3 Mio. 
(70,1%) Deut-
sche kennen die 
Marke AIDA.

10,4 Mio. 
(16,1%)  
Deutsche möch-
ten Urlaub auf 
unseren Schiffen 
verbringen.

46,3 Mio.  
Deutsche ken-
nen AIDA

11,6 Mio.  
Deutsche möch-
ten ihren Urlaub 
auf unseren 
Schiffen verbrin-
gen

AIDA installiert 
umfassendes 
System zur 
Reduzierung der 
Abgase und ist 
damit Vorreiter 
in der Branche

Intensivierung 
Stakeholder- 
dialog und  
Netzwerkpart-
nerschaften
 
Weiterentwick-
lung der  
Nachhaltigkeits-
strategie
 
Unterzeichnung 
des UN WTO 
Ethikkodex als 
Vorreiter in der 
Kreuzfahrt

Vorreiter durch  
Innovation:

•  Neueste  
Technologien

 
•  Berücksichti-

gung verbes-
serter Kreis-
laufwirtschaft 
bei Neubauten 
und Neuan-
schaffungen

  ERFOLGE TEILEN

Engagement 
für Umwelt und 
Gesellschaft 

Förderung von 
Forschung und 
Projekten in  
den Bereichen 
soziale Verant-
wortung,  
Umwelt und  
Mitarbeiter

Gründungs-
mitglied Verein 
„AIDA Freunde 
der Meere“

Vereinsgründung 
im März 2013

Erste Projekte 
(z.B. Beteiligung 
am Int. Coastal 
clean-Up Day)

Ausbau der Pro-
jekte und Part-
nerschaften

Kontinuierlich

Unterstützung 
von gemein- 
nützigen Organi-
sationen

u.a. SOS Kinder-
dorf e.V.

u.a. Spenden an 
SOS Kinderdorf 
auf den Philip-
pinen und von 
Taifun Haiyan 
betroffene Crew-
mitglieder und 
Familien

Kontinuierlich Kontinuierlich

Spenden- 
management

Verabschiedung 
einer Spen-
denrichtlinie: 
Spenden werden 
deutlicher an die 
Unternehmens-
ziele gekoppelt 
und in Bereichen 
erfolgen, die eng 
mit dem Unter-
nehmen verbun-
den sind

Etablierung von 
Spendenricht-
linie und Spen-
denkomitee

Kontinuierlich Kontinuierlich

  UMWELT

ZIEL MASSNAHME STAND 2012 STAND 2013 STAND 03.2014 AUSBLICK

INNOVATIVE TECHNIK

Reduktion der 
Reibungsverlus-
te während der 
Fahrt

Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers

Unterwasser- 
anstrich auf  
Silikonbasis für  
die gesamte 
Flotte

Ab AIDAsol 
verfügen alle 
Schiffe über 
Silikonanstrich, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
damit versehen

Kontinuierlich Alle Schiffe sind 
mit Silikonan-
strich versehen.
Periodische 
Reinigung des 
Unterwasser-
schiffskörpers 
 

Kontinuierliche 
Prüfung der 
Verfügbarkeit 
noch effektiverer 
Anstriche

Emissionen pro  
Passagiertag 
weiter reduzie-
ren

Einsatz Heat  
Recovery  
System  
(Abwärme- 
nutzung) 
- Wärme- 
   erzeugung
- Wasser- 
   erzeugung
- Klimatisierung

Auf allen  
Schiffen  
installiert und  
in Betrieb

Weitere  
Optimierungen

Weitere  
Optimierungen

Kontinuierliche 
Überprüfung 
weiterer  
Potenziale unter 
Berücksichtigung 
der aktuellen 
Fahrpläne 

Einsatz Alaska  
Cooler-Technik  
(Wärmetau-
scher) 

Test einer  
Variante auf 
AIDAbella und 
AIDAdiva abge-
schlossen. Bei 
aktueller Rou-
tenführung kein 
weiterer Ausbau 
geplant.

 

neues Licht- 
management 
 
Hotel-Card- 
Schalter für 
Beleuchtung und 
Klimaanlage in 
der Kabine

Ab AIDAsol 
sind alle neu-
en Schiffe mit 
neuem Beleuch-
tungskonzept 
plus Hotel-Card 
ausgestattet, 
die anderen 
werden jeweils 
bei routinemäßi-
gen Werftzeiten 
nachträglich 
umgebaut

Kontinuierlich, 
Einsparung 
durchschnittlich  
½ Tonne Treib-
stoff/Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich

Nutzung von 
Luft, Umluft 
und Abwärme 
ab AIDAdiva in 
Kabinen und 
öffentlichen 
Bereichen durch 
Umluftsystem 
inklusive Abwär-
menutzung

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Reduktion Ener-
gieverbrauch 
Kabinen um 
durchschnittlich 
20%

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Optimierte  
Kühlsysteme
(Klima und  
Proviant) 

Kontinuierlich 
seit 2007,  
Ausstoß von 
ozonabbauenden 
Kühlmitteln auf 
Null reduziert

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Drei-Wege- 
Ventile zur 
individuellen 
Regelung der 
Kühlleistung der 
Klimaanlage  

Kontinuierlich ab 
AIDAluna seit 
2009, Einspa-
rung von drei 
Tonnen Treib-
stoff pro Tag

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Steigerung der 
Energieeffizienz 
und Reduzierung 
des Energiever-
brauchs durch 
reduzierte Ge-
schwindigkeiten, 
ein effizientes 
Routenmanage-
ment sowie die 
Optimierung 
von Fahrplänen 
und Liegezei-
ten, AIDA Power 
Monitor

Kontinuierlich, 
Einsparung von 
2% des Treib-
stoffverbrauchs 
der gesamten 
Flotte

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Einsatz von  
strömungs- 
optimierten  
Propellern

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Teilnahme am  
Forschungs- 
projekt e4ships

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Kauf  
effizienterer  
Neuwagen 

Kontinuier-
lich seit 2010, 
Festlegung der 
Höchstgrenze 
für  CO2-Ausstoß 
bei Neufahrzeu-
gen: auf 140 g/
km 

Kontinuierlich, 
CO2-Ausstoß 
liegt im Durch-
schnitt bei 135 
g/km für unsere 
76 Fahrzeuge 

Einführung von 
Carsharing und 
Firmenfahr- 
rädern 

Test von  
Elektro-und  
Erdgasfahrzeu-
gen geplant 
 

Dienstwagenvor-
schrift weiterhin 
140 g/km; 

78 Fahrzeu-
ge mit durch-
schnittlich  
130 g/km  
CO2-Ausstoß

Einführung von 
2 Elektrofahr-
zeugen 2014

Kontinuierlich

Schaffung von 
Möglichkeiten 
zur umwelt-
freundlichen 
externen Ener-
gieversorgung 
unserer Schiffe 

Unterstützung  
Hafen Hamburg 
bei der Planung 
zur Einführung 
von Landstrom-
versorgung im 
Hafen der  
Hansestadt

Kontinuierlich 
seit 2008

Kontinuierlich Kontinuierlich Kontinuierlich

Landstrom- 
anschluss auf 
AIDA Schiffen 

Alle Schiffe 
ab 2007 sind 
vorbereitet für 
Landstrom

AIDAsol im Juni 
2013 komplett 
für Landstrom 
ausgestattet

AIDAsol bereit 
für Nutzung von 
Landstrom

Nutzung in  
Häfen, die  
Infrastruktur be-
reitstellen; z.B. 
Landstroman-
schluss im Hafen 
Hamburg für 
2015 geplant

LNG Hybrid 
Barge als eigene 
Initiative von 
AIDA und Becker 
Marine Systems 
zur emissions-
armen Energie-
versorgung im 
Hafen

Startschuss für 
das Projekt zum 
Bau einer LNG 
Hybrid Barge 
mit Becker Mari-
ne Systems

LNG Hybrid  
Barge befindet 
sich im Bau

Erste Nutzung 
mit AIDAsol im 
Sommer 2014

Pilottest LNG 
Hybrid Barge in 
Hamburg

neue Schiffs-
generation mit 
Dual-Fuel- 
Motoren 
(Schiffsdiesel 
und LNG)  
ausstatten

Vorbereitung Einbau  
Dual-Fuel- 
Motoren auf  
AIDAprima

Schiffsgene-
ration, die 
2015/2016 in 
Dienst gestellt 
wird, erhält  
Dual-Fuel- 
Motoren für den 
Hafenbetrieb

Umfassende  
Abgasnach-
behandlung 
(Rußpartikel, 
NOx, SOx) 

Ausstattung 
der Neubauten 
2015/2016 

Projektierung für 
den Einbau von 
Filtersystemen 
auf den Neubau-
ten 2015/2016 

Einbau auf  
AIDAprima 2014

Indienststel-
lung Neubauten 
2015/2016 mit 
umfassenden 
Systemen zur 
Abgasnachbe-
handlung

Nachrüstung der 
bestehenden 
Flotte

AIDAcara als  
1. Schiff vor-
ausgerüstet für 
Filtereinbau

(Teil-)Ausrüs-
tung AIDAluna

Schrittweise 
Nachrüstung 

Nutzung  
Mitsubishi Air 
Lubrication  
System (MALS)

Ausstattung 
der Neubau-
ten 2015/2016 
mit innovativer 
MALS Technolo-
gie 

Durchsetzung 
des  Zieles, mit 
den Neubauten 
20% weniger 
Treibstoff zu 
verbrauchen, als 
auf vorheriger 
Schiffsklasse 
bei Baubetreu-
ung und Erpro-
bungen; u.a. 
durch MALS 
(7%), neuarti-
ge Rumpfform 
(10%) und 
Pod-Antrieb 
(3%)

AIDAprima 
erstes Schiff mit 
MALS 2015

 GELEBTE PRAXIS

Ressourcen-
schonung durch 
„Umfassende 
Qualität“

Einsatz nach-
haltiger Produk-
te, Kleidung, 
Lebensmittel, 
Möbel etc.  
 
Prüfung Angebot  
Klimaausgleich 
für unsere Gäste 
sowie für Dienst-
reisen

Neuausrichtung 
der Nachhaltig-
keitsstrategie

Umstellung auf 
Recyclingpapier, 
Verlegung von 
cradle-to-crad-
le-zertifizierten 
Teppichen

Erarbeitung 
eines Konzepts 
zum Ausgleich 
von CO2

Prüfung weiterer 
Möglichkeiten

Kontinuierlich

Entwicklung von 
Qualitätsstan-
dards für nach-
haltige Ausflüge

Entwicklung ei-
nes Kriterienka-
talogs für nach-
haltige Ausflüge

Pilotprojekt 
„Nachhaltige 
Landausflüge“ 
im Ostseeraum

Ausweitung des 
Angebots

REDUKTION DES ABFALLAUFKOMMENS

Recyclingquote 
weiter steigern

Anforderungs-
profil der  
Vertragspartner  
u.a. bzgl.  
Sortierquote 
schärfen 
 
Verstärkter  
Einsatz  
recyclingfähiger 
Materialien

Kontinuierlich 
seit 2007 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich 
seit 2007

Kontinuierlich

 
 
Kontinuierlich

Kontinuierlich 
 
 
 
 
 
 
Kontinuierlich

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Reduktion  
Abfallmenge pro 
Gast und Tag 

Abfallsortierung, 
Verdichtung 
bzw. Entwässe-
rung an Bord 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Kontinuierlich 
 
 
 

Durch  
Einführung von 
Kreislauf- 
prozessen bis 
2020 deutliche 
Verbesserungen

Durchführung 
von regelmä-
ßigen Entsor-
geraudits und 
-inspektionen 
vor Ort und in 
den Häfen

Kontinuierlich 
seit 2010

Kontinuierlich Kontinuierlich

Reduktion des  
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Gast und Tag 

Meerwasserauf-
bereitung

•  wasser- 
sparende  
Anwendungen: 
Durchfluss-
begrenzer bei 
Waschbecken 
und Duschen, 
Zeitschaltun-
gen und Infra-
rotsteuerung 
im Sanitärbe-
reich

•  WC-Spülungen 
mit einem  
Vakuumsystem

•  Auf neuen 
Schiffen auch  
Vacuum-Food- 
Waste-System 
für Lebens- 
mittelabfälle  

•  Biologische 
Membranauf-
bereitungs-
anlage von 
Meerwasser in 
Trinkwasser

Kontinuierlich 
seit 2007

Reduktion des 
Frischwasser-
verbrauchs pro 
Person und Tag 
von 183 auf  
168 Liter von 
2012 auf 2013

Kontinuierlich Kontinuierlich

OPTIMIERUNG ABWASSERENTSORGUNG

Vorzeitige  
Erreichung der 
HELCOM Werte 
für Stickstoff 
und Phosphor

Projekt mit dem 
Prüfinstitut für 
Abwassertechnik 
in Aachen zur 
Untersuchung 
technischer  
Möglichkeiten 
zur Optimierung 
der Klärleistung 

Durchführung 
von Test

Materielle und 
finanzielle 
Unterstützung 
für Forschungs-
vorhaben zur 
Erreichung der 
HELCOM-Werte

Kontinuierlich
F&E-Vorhaben 
NAUTEK
(NAUTEK = 
Nachhaltige 
Aufbereitungs-
technologien 
zur Abwasser-
reinigung und 
-wiedernutzung 
auf Kreuzfahrt-
schiffen)

 

SCHUTZ SENSIBLER ÖKOSYSTEME

Reduktion des  
Treibstoffver-
brauchs und 
CO2-Ausstoß  
der Firmenwa-
gen


